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sterblöcke zersägt und künstlerisch nach den Zeich-

nungen des Architekten der Basilika, Arnaldo Fe-
schini, verarbeitet. Diese Aiabastertenster haben eine
Dicke von einem Zentimeter und ergeben eine ein-
zigartige diffuse, sozusagen mystische Stimmung, wo-
bei die natürlichen Adern des Alabasters eine un-
endlich Vielheit von arabeskenhaften Motiven bieten.
Es wird kein Rompilger es unterlassen, sich diese
Neuheit anzusehen. Ob sich dieselbe auch für un-
sern nordisch-regnerischen Himmel eignen würde?

-ft-

Wenn Sie ihr Heim neu einrichten Dieses
Vorhaben verlangt von dem Baulustigen wie auch
von demjenigen, der kein eigenes Haus, sondern
eine kleine oder größere Wohnung oder auch nur
einen einzelnen Raum einrichten will, eine Fülle
mehr oder minder wichtiger Entscheidungen, die
aber immer mit dem Geldbeutel des Betreffenden
in Einklang stehen müssen. Hier ist es nun Auf-
gäbe der Wohnungskunst, den Wohnansprüchen
aller Art zu dienen, im besonderen hat es sich die
soeben mit dem Oktoberheft in einen neuen Jahr-

gang eintretende Monatsschrift für deutsche Wohn-
kultur „Das schöne Heim" zur Aufgabe geseßt, die
vielfältigen Neuerungen, die auf diesem Gebiet fast
jeden Tag in Erscheinung treten, vorzuführen. Macht
es doch die größere Freude, sich nicht vollendete
Entwürfe vom Architekten oder Möbelfachmann so-
zusagen „anpassen" zu lassen, sondern durch eigene
Gedanken und Wünsche dem Heim oder der Woh-
nung den Ausdruck der persönlichen Lebensform zu
verleihen. Wem wird eine sachkundige Beratung in
allen diesen Dingen nicht willkommen sein? Man
lasse sich von der Monatsschrift „Das schöne Heim"
beraten Hier werden nicht nur Entwürfe von Eigen-
heimen jeder Art mit allen Einzelheiten, Grundrissen,
den dazugehörigen Wohngartenanlagen usw. dar-
geboten, sondern auch die legten Einzelheiten der
praktischen Ausgestaltung eingehend erörtert. Vor
allem auch die Haustrauen, deren persönlichste Auf-
gäbe es ist, das Heim zu einer wirklichen Stätte der
Erholung und lebenssteigender Werte zu gestalten,
kommen zu Wort. Das beweist der grolle Wunsch-
zettel der Hausfrau an den Architekten, der im Ok-
toberheft veröffentlicht ist, ein Wunschzettel, der ge-
nauer besehen, eine ganze Reihe von Selbstversfänd-
lichkeifen enthält, gegen die aber immer wieder,
auch im neuzeitlichsten Heim, verstoßen wird. Tau-
send Dinge sind zu beachten, deren Zweckmäßig-
keit von der Hausfrau am besten beurteilt werden
kann. Mit diesem Wunschzettel, der so umfangreich
ist, daß er in den weiteren Heften seine Fortseßung
findet, wird das überaus interessante und vielseitige
Programm der Zeitschrift umrissen, die in dem vor-
liegenden Heft an erster Stelle ein vorbildliches Ei-
genheim mit allen Neuerungen, Wohnwiese, Sonnen-
terrasse usw. ausführlich bespricht. Für einen kleinen
Dachgarten, der dem Großstadtmenschen off den so
schmerzlich seltenen Kontakt mit der Natur erseßf,
werden gute Anregungen für Anlage und Bepflan-
zung geboten. Eine sehr liebenswürdige, allerdings
auch elegante und kostspieligere Raumgestaltung
finden wir in den Abbildungen des Heims einer
alleinstehenden Frau. Eine schöne und praktische
Lösung ist die des Durchreicheschrankes zwischen
Speisezimmer und Küche, die der Hausfrau oder

der Hausangestellten den oft sehr weiten über den
Vorraum führenden Weg zwischen Küche und Eß-
räum erspart.

Aber mit der Wohnungskunst allein ist das Pro-
gramm dieser Zeitschrift nicht erfüllt. Wir sehen viel-
fältige Anwendungsmöglichkeiten des künstlerisch or-
namenfierten Kretonns nicht nur für dekorative Zwecke,
sondern auch für Kleider, Spielanzüge, Tischgedecke,
kunstgewerbliches Hausgerät, neue Lederarbeiten usw.

An praktischen Dingen wird ein Kleiderschrank mit
neuzeitlicher Einteilung gezeigt, ein neuer Spültisch
mit drehbarem Ausguß und eine reizvolle Klein-
blumenfarm für das Zimmer. Wer sein Heim nicht
nur als Unterkunft oder Wohnmaschine ansieht, wird
in dieser Zeitschrift so anregungsvoll beraten, daß er
die monatlich erscheinenden Hefte immer wieder mit
neuer Freude zur Hand nehmen wird. Das Oktober-
heft mit über 50 Abbildungen und interessanten be-
schreibenden Aufsäßen ist für RM. 1.45 in jeder
Buchhandlung erhältich.

Verlag F. Bruckmann A.-G., München.

Aus der Präzis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nidit aufgenommen werden.

Fragen.
286. Wer hätte 1 gebrauchte Bohr- und Stemm-Maschine

für Unfenantrieb abzugeben? Offerten an Rudolf Stucki,
Schreiner, Worb-Station (Bern).

287. Wer hätte 1 gebrauchten, aber gut erhaltenen Riemen,
Leder oder Kamelhaar, 12—15 cm breit, 13—15 m lang, ab-
zugeben? Offerten an Franz Züger, Sägerei, Schmerikon.

288. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene
Kurbelwelle, einfach oder doppelt abgekröpft, mit Lager, ca.
1.20 m lang, 50—60 mm dick, mit 2—4 cm Hub? Offerten
unter Chiffre 288 an die Exped.

289. Wer hätte 1 Zementröhren-Modell, 50 cm Licht-
weite, stehend zum Stampfen, noch gut erhalfen, abzugeben?
Offerten an Joseph Murer, Maurer, Beckenried.

290. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchten, noch gut er-
haltenen Fräsenwagen, ca. 6—7 m lang, Kugellagerung, samt
Geleise, ca. 14—15 m? Offerten an H. Leutwyler, Sägerei,
Lupfig (Aargau).

291. Wer hat gut erhaltene Hobelbank, Schreinerwerk-
zeug, sowie kompi. Sfeinhauerwerkzeug abzugeben? Offerten
unter Chiffre 291 an die Exped.

292. Wer erstellt kompl. Einrichtungen zur Fabrikation
von Tischlerplatten Offerten unter Chiffre 292 an die Exped.

293 a. Welcher Trakfor eignet sich am besten als Zug-
kraft und zum Antrieb für einen Steinbrecher? b. Wer hat
abzugeben 1 älteren, gut erhaltenen Anhängewagen, zwei-
ächsler, mit Vollgummirad? Offerten an Christian Ramseyer,
Säger, Sonvilier (Berner Jura).

Antworten.
Auf Frage 275. Drahtseile und Drähte für Holztransport

liefert Robert Aebi & Cie. A.-G., Zürich.
Auf Frage 276. Bremsberg und Seilwinde liefert Robert

Aebi & Cie. A.-G., Zürich.
Auf Frage 278. Transportable Sägen liefert Wilh. Irion,

Maschinenbau, Basel 5.
Auf Frage 278. Transportable Sägen mit Ober- oder Linter-

antrieb liefert G. Müller, Maschinenbau, Sumiswald.
Auf Frage 278. Transportable Gattersägen in gewünschter

Ausführung liefert die Maschinenfabrik Hänni in Leuzigen (Bern).
Auf Frage 278. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Säge-

maschinen aller Art.
Auf Frage 281. Benzin-Motoren, neu und gebraucht, lie-

feit die Robert Aebi & Cie. A.-G., Zürich.
Auf Frage 281. Würgler, Mann & Cie., Zürich-Albisrieden,

liefern kleine Benzin- und Diesel-Motoren.
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xisrszlöclcs ?srxëgs unc! lcünxilsrlxcli nscsz cisn /sicii-
nungsn cisx Arcinsssicisn cisr Vsxilllcs, Arnslcio ^s-
xciiini. vsrsrszslsss. Oisxs Aisszsxssrssnxssr inslsen sins
Oiclcs von slnsm /sntimsisr unci Ergsizsn sins sin-
^igsrtlgs cilssuxs, XO^UXSgSN m^xsixcszs Stimmung, wo-
iosi ciis nstürlicizsn Acisrn cisx Alsiosxtsrx sins un-
snciilcin Vislinsit von srsszsxlcsniissssn î^loslvsn szistsn.
lîx wirci icsin kompiigsr sx untsrisxxsn, xicii ciisxs
i^suiisit sn^ussinsn. Osz xicin ciisxslszs sucii sûr un-
xsrn norciixcn-rsgnsrixcizsn Minime! eignen würcis?

-ss-

WENN ZÌE à Uslm NEU EinsZàtEN^ visxsx
Vorinsszsn vsrisngs von cism Vsuiuxtigsn wie suciz

von cismjsnigsn, cisr icsin sigsnsx i^isux, xoncisrn
sins lclsins ocisr größere VVoiinunz ocisr sucin nur
sinsn sin^sinsn ksum sinriciitsn will, sins s-üiis
mslir ocisr mincisr wictitigsr iïntxcizsiciungsn, ciis
siosr immsr mit cism L?slciszsuts! cisx szstrssssncisn
in sîinicisng xisinsn müxxsn. !4isr ixt S5 nun Aus-
gslos cisr Woinnungxlcunxt, cisn Wosinsnxprücizsn
sllsr Art ziu ciisnsn, im iosxoncisrsn list sz xiciz ciis
xoslssn mis cism Olcsoizsrsisss in sinsn nsusn isiir-
gong sinsrslsncis iVonssxxcsiriss sûr cisutxciis Wolin-
lcultur ,.!)sx xcinöns l^sim" ^ur Ausgsios gsxsht, ciis
vislsâltigsn I^isusrungsn, ciis sus ciisxsm Osizist ssxs

iscisn Isg in sirxclnsinung srstsn, vor^ut'üizrsn. I^iscizs

sx ciocii ciis gröszsrs s^rsucis, xicii niciot volisncisss
^ntwüris vom Arcsiisslctsn ocisr svlÖloslssciimsnn 50-
^uxsgsn ..snpsxxsn" ?.u Isxxsn, xoncisrn ciurcsz sigsns
Oscisnlcsn unci Wünxciis cism l4sim ocisr cisr V/oin-

nung cisn Auxcirucic cisr gsrxöniiciisn s.Siosnssorm 2!u

vsr!si6sn. V^sm wirci sins xsciilcunciigs ösrssung in
sllsn ciisxsn lDingsn nicizs willkommen xsin? i^lsn
lsxxs xiciz von clsr I'vIongszZcsii'iss „s)s5 xclnons s-lsim"
szsmisn! s^isr wsrclsn nicl^s nur ^nswürss von ^igsn-
lisimsn ^sclsr Ars mis sllsn Lin^sllnsissn, Oruncirizssn,
cssn cls^ugsliorigsn Wo^ngsrssnsnlsgsn usw. clsr-
gsszoisn, zonclsrn sucsi ciis lshssn ^in^sl^sissn clsr
prsl<si5c6sn Auzgsssslsun^ singslnsncl srörssrs. Vor
sllsm sucli clis l^sussrsusn, clsrsn psrzönlicsizis Aus-
czslss S5 izs, cisz l^sim z^u sinsr wirl<!icsisn ^sssss clsr
sirinolunH unci lsissnZzssi^snsIsr Wsris ^u Hszsslssn,
kommen ^u V/ors. Dss szswsizi cisr grohs V^/unzcsi-
^ssssl cîsr lìu^srsu sn clsn ArsIiissl<sSN, cisr im OI<-
soii>srsiEss vsrösssnslic6s iss, sin WunZcln^ssss!^ cisr gs-
nsusr lzszslnsn, sins gsn^s I^silis von ^slizzsvsrzssnci-
iicsilcsissn snsinsis, gsgsn ciis sizsr immsr wiscisr,
sucii im nsu?sis>icii5ssn s^sim, vsr5sol)sn wirci. Isu-
5snci Oinqs sinci ^u szssciissn, cisrsn ^wsc!<mss)ig-
l<sis von cisr i"lsu5srsu sm izszssn issurssii- wsrcisn
l<snn. I^lis ciiszsm Wunzcir^ssss!^ cisr 50 umssngrsicii
izs, cish sr in cisn v^siisrsn s4ssssn 3sins i^ors5ss)ung
sinciss, wirc! cisz üksrsus inssrsZZsnss unci visi5sisigs
?rogrsmm cisr i^sikciiriss umriszsn, ciis in cism vor-
iisgsncisn s'lsss sn srzssr Zssiis sin vors)i!cl!icsis5 ^i-
czsniisim mis slisn I^susrungsn, VVolinwisss, 5onnsn-
ssrrssss U5W> su5süsiriicii szs3priciis. I^ür sinsn lcisinsn
Osciigsrssn, cisr cism Oroi;3sscismsn3csisn oss cisn 30
3c!imsr^!icsi zslssnsn i<onss!<s mis cisr iXjgsur sr5ss)s,
wsrcisn czuss Anregungen sür Anisgs unci öspiisn-
^ung gsisossn, ^ins 3siir iisissnzwürciigs, sllsrciing3
sucsr slsgsnss unci i<O3s5pisiigsrs i^sumgs3ssisung
sincisn wir in cisn Aszszilciungsn cis3 s4sjm3 sinsr
siisin3sssisncisn i^rsu. ^ins 3csröns unci prsl<si5ciis
Lösung i5s ciis cis3 s)urcsirsiciiS5csirsnI<s3 ?wi3ciisn
^psiss^immsr unci i<ücsrs, ciis cisr i^isuzsrsu ocisr

cisr ^isu3sngs8ssiissn cisn oss 5siir wsissn üic>sr cisn
Vorrsum süsirsncisn VVsg ^wisciisn Xüciis unci ^s;-
rsum sr3psrs.

Aissr mis cisr VVoimung5i<un3s siisin i5s cisz f'ro-
grsmm ciiszsr ^siszciiriss niciis srsüiis> Wir 5sinsn visi-
ssisigs Anwsnciung3mögiic6i<Sissn cis5 l<ün3sisri3cii or-
nsmsniisrssn i<rssonnz niciii nur sür cisicorsiivs ^wscics,
zoncisrn sucii sür Kisicisr, Zpisisn^ügs, Ii3ciigscisci<s,
lcun5sgswsrsz!ic!is3 i^isu3gsrss, nsus I_scisrsrizsissn uxw.

An prsicsixciisn Oingsn wirci sin Xisicisrxciirsnic mis
nsuTsisiiciisr ^inssiiung gs^sigs, sin nsusr Hpüisixcii
mit cirsiiizsrsm Auxgui) unci sins rsi^voiis Kisin-
Isiumsnssrm sür cisx /immer. VVsr xsin i^isim niciis
nur six l^inssricunss ocisr Woinnmsxciiins snxisiis, wirci
in ciisxsr /sisxciiriss xo snrsgungxvoii lssrsssn^ cisk; sr
ciis monsslicii srxcsisinsncisn i^issss immsr wiscisr mis
nsusr imsucis ?ur i^snci nsinmsn wirci. Osx Oicsoizsr-
Insss mis üizsr 5L> Alziüilciungsn unci inssrsxxsnisn iss-
xc^rsilssncisn Ausxshsn ixs sür ki^i. 1.45 in jscisr
Vucliiisnciiung srinsisicsi.

Vsrisg i^. örucicmsnn A.-O., i^lünciisn.

âuz à prszk — km llîe prà
s^ö. Vsrksusz». ?su»csî- un«t árbvit»gs»u«ti» wsrcisn

lintsr ciisxsr kuürilc nickt sutgsnommvn» cisrsriigs ^nzisigsn
gsiiörsn in cisn inxsrstvntsil cisx öissssx. — Osn l^rsgsn,
wsiciis „untsr Linttrs" srxcksinsn xoiisn, woils rnsn 5» Lt».
in ivisricsn (iür ^cizsnciunz cisr Osssrisn) unci wsnn ciis i^rsgs
rnii /^cirsxxs cisx i-rsgsxisiisrx srxciisinsn xc>!!, 2» Lt». szsilsgsn.
Wsnn ksins t«tsrksn mitgsxckickt wvrctsn, ksnn «lîs ?rsg«
nickt Äutgsnommsn wsrcisn.

krsgsn.
2LS. Wsr 3siis 1 gskrsuckis öc>3r- unci Zisrnrn-lvlsxciiins

iür lünisnsnirisü sk^ugsüsn? Oiisrtsn sn kucioii Ziucici,
5c3rsinsr, V/orü-5isiiczn (ösrn).

2L7. Wsr 3siis 1 gsdrsuckisn, sksr gui sr3s!isnsn kisrnsn,
üscisr ocisr Xsms!3ssr, 12—15 crn ürsii, 13—15 rn lsng, sü-
^ugsüsn? Oiisrlsn sn 6rsn^ ^ügsr, ZZ^srsi, Zciirnsrilcon,

ZLL. Wsr 3Z1is sü^ugsksn gsürsucsiis, gut srXsitsns
Xurüsiwsiis, sintscii ocisr cioppsit skgsicröptt. mit üsgsr, os.
1.20 m isng. 50—àO mm ciicic, mit 2—4 cm stutz? Ottsrtsn
untsr Lsittrs 283 sn ciis iîxpsci.

2L?. Wsr Xstts 1 ^smsntrösirsn-ivlczcisi!, 50 cm sictit-
wsits, xtsiisnc! ^um Ltsmptsn, nocs gut srtisitsn, sk^ugstzsn?
Ottsrtsn sn ioxspti s4l^rsr, lvlsursr, ôsclcsnrisci.

2?iZ. Wsr sistts stz^ugsüsn 1 gstzrsuciitsn, nocti gut sr-
iisitsnsn srsxsnv/sgsn, cs. à—7 m isng, Xugsiisgsrung, xsmt
(Zsisixs. cs. 14—15 m? Ottsrtsn sn st. üsutw^isr, 5sgsrsi,
sugtig (4srgsu).

2?1. Wsr list gut srtisitsns ttotzsisisnic, Zctirsinsrwsric-
^sug. xowis icompi. Ztsintzsusrwsric^sug stz^ugsüsn? Ottsrtsn
untsr Ltiittrs 291 sn ciis ^xpsci.

2?2. Wsr srxtsllt icompl. ^inrictitungsn ?ur ssüriicstion
von sixciiisrszisttsn? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 292 sn ciis ^xpsci.

25Zs. Wsicizsr Irsictor signst xiciz sm ksxtsn six ^ug-
icrstt unci ?um 4ntriss> tür sinsn Ztsintzrsctisr? b. Wsr sist
stzzcugsbsn 1 sitsrsn, gut sriisitsnsn 4ntisngswsgsn, Twsi-
sctzxisr, mit Voiigummirsci? Ottsrtsn sn Ltirixtisn ksmxs^sr,
Zsgsr, Zonviiisr <ösrnsr iurs).

ântv,orîen.
Aut srsgs 275. OrsXtxsiis unci Orsizts tür ttoi^trsnxport

iistsrt koüsrt 4süi ê- Lis. 4.-O., 7üricti.
4ut srsgs 276. örsmxüsrg unci Zsiiwlncis iistsrt koüsrt

/^stzi 5- Lis. 4.-O., ^üricti.
4ut srsgs 27S. Irsnxportstzis 5sgsn iistsrt Wii3. irion,

ivisxctiinsnüsu, ösxsi 5.
4ut srsgs 278. Irsnxportstzis 5sgsn mit Otzsr- ocisr üintsr-

sntristz iistsrt O. Xlüiisr, Visxckinsnizsu, 5umixwsici.
4ut i-rsgs 278. Irsnxportstzis Osttsrxsgsn in gswünxctitsr

4uxtüiirung iistsrt ciis Xlsxctiinsntstzriic ttsnni in üsu^igsn sösrn).
4ut srsgs 278. Ois /^.-O. Oims in Oitsn iistsrt 5sgs-

msxctzinsn siisr i^rt.
4ut srsgs 281. ösn^in-s4otorsn, nsu unci gstzrsuctit, iis-

ts>t ciis kotzsrt /^.stzi â< Lis. 4.-O., íûriciz.
4ut srsgs 281. Würglsr. XIsnn è< Lis., ?ürics>-4itzixriscisn,

iistsrn icisins ösn^in- unci Oisxsi-Xlotorsn.
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